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Information ü ber die Erhebüng 
personenbezogener Daten bei 
Betroffenen (Art. 13 DSGVO) züm 
„PLAR-Service“ 

1. Angaben zum Datenverarbeiter 

1.1. Name und Kontaktdaten der/des Verantwortlichen: 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg  

Ammerländer Heerstr. 114-118  

26129 Oldenburg 

Telefon: 0441-798-0 

1.2. Ansprechpartner/Prozesseigner 

Prof. Dr. habil. Olaf Zawacki-Richter 
T +49(0)441 798-2765 
F +49(0)441 798-4741 
E olaf.zawacki.richter(at)uni-oldenburg.de 

1.3. Name und Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten 

Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 

Der Datenschutzbeauftragte 

Ammerländer Heerstr. 114-118  

26129 Oldenburg 

 

Tel.: 0441-798-4196 

E-Mail: dsuni@uol.de 

https://www.uni-oldenburg.de/datenschutz/ 

mailto:dsuni@uol.de
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2. Verarbeitungsrahmen 

2.1. Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden: 

Im Rahmen der Erstellung eines Anrechnungsportfolios werden im PLAR-Service des 

Kompetenzbereich Anrechnung in folgender Form Daten erhoben: 

Anrechnungsantrag, Begründung des Anrechnungsantrags, Lebenslauf, Anrechnungssynopse zu den 

zur Anrechnung beantragten Modulen, Authentische Belege und Curricula und Zeugnisse und 

Zertifikate. 

Es handelt sich hierbei um Kontakt- und Studierendendaten, die Bildungsbiographie und die beruflich 

erworbenen Kompetenzen. Besondere Kategorien personenbezogener Daten werden nicht erhoben. 

2.2. Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden 

Die personenbezogenen Daten werden gespeichert für die Dauer des Projektes sowie für fünf 

weitere Jahre nach dem Abschluss des Projektes, um eine wissenschaftliche Auswertung zu 

ermöglichen. 

2.3. Zweck/e für den/die personenbezogene Daten verarbeitet werden: 

Die personenbezogenen Daten werden für die Erstellung des Portfolios gesammelt und verarbeitet. 

Des Weiteren werden Sie in anonymisierter Form zur Dokumentation, zur Weiterentwicklung des 

PLAR-Service und für Veröffentlichungen genutzt. 

2.4. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 

Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a. DSGVO. 

2.5. Bereitstellung der Daten 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten durch die betroffene Person ist erforderlich, weil 

nur damit ein Anrechnungsportfolio erstellt werden kann. 

2.6. Folgen der Nichtbereitstellung personenbezogener Daten 

Ohne die Bereitstellung der personenbezogenen Daten kann eine Beratung im PLAR-Service nicht 

erfolgen. Somit ist eine Beantragung der Anrechnung beruflicher erworbener Kompetenzen auf 

Studienleistungen in Form eines Anrechnungsportfolios nicht möglich. 

2.7. Bestehen einer automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall 

(inkl. Profiling) 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall (inkl. Profiling) findet nicht statt. 
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3. Weitergabe und Auslandsbezug 

3.1. Empfänger oder Kategorien von Empfängern personenbezogener Daten 

Keine. 

3.2. Übermittlung an ein Drittland1 / eine internationale Organisation 

Die Übermittlung an ein Drittland / eine internationale Organisation ist nicht beabsichtigt. 

4. Ihre Rechte als Betroffene/r 
Als von der Datenverarbeitung Betroffene/r haben Sie die folgenden Rechte: 

 Sie können jederzeit unentgeltlich Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 

personenbezogenen Daten verlangen. 

 Liegen über Sie unrichtige personenbezogene Daten vor, können Sie jederzeit deren 

Berichtigung verlangen. 

 Sie können jederzeit die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. 

 Sie können jederzeit die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

verlangen. 

 Sie können jederzeit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten widersprechen. 

 Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie zur Verfügung 

gestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 

erhalten, und Sie haben das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne 

Behinderung durch den Verantwortlichen zu  übermitteln, sofern die Verarbeitung auf einer 

Einwilligung oder auf einem Vertrag beruht und die Verarbeitung mithilfe automatisierter 

Verfahren erfolgt (Recht auf Datenübertragbarkeit). 

 Sie können eine ggf. erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen, 

ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitung berührt wird. 

 Falls Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen 

Datenschutzvorschriften verstößt, wenden Sie sich bitte an die/den 

Datenschutzbeauftragte/n (s. Ziff. 1.3.). Unabhängig hiervon haben Sie ein Recht auf 

Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. Die zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
 
Telefon: 0511 120-4500 
Telefax: 0511 120-4599 
 
Email: poststelle@lfd.niedersachsen.de 

                                                           
1 Als Drittland gilt grundsätzlich jedes Land außerhalb der Europäischen Union. 


